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Wobei es 1) so klang, als ihr Mann kein Brite sein könnte (oder außer-EU-Ausländer bezog sich
nur auf sie für ganz später?), 2) (und für mich das stärkste Argument):
es gibt einen Riesenunterschied zwischen "einer Sprache mächtig sein" und "in genau dieser
Sprache arbeiten, gar unterrichten können"
Da ich nicht in meiner Muttersprache / Sozialisationssprache arbeite und unterrichte, zeitweise
aber überlegt habe (zu zwei unterschiedlichen Zeitpunkten), in zwei weiteren Sprachen zu
arbeiten und zu leben, habe ich schon alle möglichen Gedankenspiele durch und es ist für die
Lebenszufriedenheit echt was Anderes, wenn man die SchülerInnen zum Sitzen auffordern
kann, ohne zuviele Fehler einzubauen.
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